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Auswertung der Evaluationsbögen, SC-Rückmeldungen sowie 

persönlichen Beobachtungen der Veranstaltung 

 

Der Anfang vom Ende – Kapitel 1 

 

durchgeführt von Dr. Tauber, Benjamin, 26.01.2019  

 

Auswertung der SC-Evaluationsbögen 
verwendete Evaluationsbögen:   Stand 2018-08-29 

verwendeter Bewertungsmaßstab:  1: trifft völlig zu; 5: trifft überhaupt nicht zu. 

Anzahl der ausgewerteten Evaluationsbögen: 27   

 

 

 
Diagramm 1: Gesamtübersicht der ausgewerteten Multiple-Choice-Fragen als Box-Whisker-

Plot 

 

Aus der Auswertung der Multiple-Choice Fragen generierter rechnerischer 

Gesamteindruck 
1,39 

 
 

 
 

Anzahl des schriftlich geäußerten Lobs zur Veranstaltung* 

(* separat voneinander ausgewertet) 
ca. 25 

Anzahl schriftlich geäußerter totaler Unzufriedenheit von SC’s ca. 1-2 

Gemeldete Verletzungen 0 
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Block I: Organisation im Vorfeld der Veranstaltung 

 

1. Die Anmeldebeschreibung hat mir ein klares Bild über die zu erwartende 

Veranstaltung geliefert.  
2,07 

2. Die Anmeldung zur Veranstaltung lief reibungsfrei ab.  1,3 

 

 
Diagramm 2: Box-Whisker Plot der Fragen 1 bis 2 

 

Stärke-Schwäche-Bilanz: 

Im Großen und Ganzen ist die Con ziemlich gut gelaufen. Das Fraktionskonzept ist 

aufgegangen und die Spieler/Innen haben sich in den gewünschten sozialen Konflikt gestürzt 

und kreativ bekämpft.  

Ein wichtiger Kritikpunkt betrifft die Anmeldungsbeschreibung zur Con und die aktuelle Con. 

Scheinbar haben sich viele Spieler/Innen unter unserer Ausschreibung mehr Horror mit mehr 

gruseligen und an die psychischen Grenzen gehenden Erlebnissen versprochen (Beispiel u.a.: 

„Bitte zieht mich das nächste Mal beim Schlafen nachts aus dem Bett und entführt mich!“).  

Wir haben 5 Mal die Rückmeldung bekommen, dass wir was den Psycho-Horror, sowie 

Jump-Scares und auch weitere klassische Horror-Effekte und Horror-Elemente angeht noch 

durchaus mehr hätten bieten und nutzen können.  
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Anmerkungen & Verbesserungsvorschläge der Spieler/Innen: 
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Fazit der Orga zur Verbesserung: 

Der „Horror“ in Verkleidung des „Wir kommen als Freunde hier her und führen 

schlussendlich Krieg gegeneinander“, sowie die beklemmende Welt-Untergangs-Winter-

Stimmung ist bei Allen gut angekommen. 

Die Horror-Elemente, die wir hatten haben gut funktioniert (Schemen, dunkle Visionen, 

Träume, dunkle Ichs, die Anderen (Mitspieler) als die gruseligen Feinde, ...). 

Wir werden das nächste Mal was diesen Punkt angeht jedoch noch etwas mehr vorfahren und 

die Horror-Effekte und Elemente intensiviert einsetzen und unsere Spieler/Innen etwas stärker 

fordern.  

Wir wollten für unsere erste Con auch erst einmal schauen, was so möglich ist und ab wann es 

den Spieler/Innen vielleicht psychisch einfach zu viel wird. 

Die Spieler/Innen haben gesprochen. Wir wollen auf der nächsten Con liefern. 
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Block II: SL-Arbeit 

3. Es ist zu Beginn der Veranstaltung klar kommuniziert worden, wer als 

Spielleitung und wer als Sanitätskraft zur Verfügung steht. 
1,04 

4. Auf der Veranstaltung war die Spielleitung für mich gut und schnell 

erreichbar. 
1,63 

5. Mit der SL-Arbeit war ich insgesamt zufrieden. 1,07 

 

 
Diagramm 3: Box-Whisker Plot der Fragen 3-5 

 

Stärke-Schwäche-Bilanz: 

Die Spielleitung war durch schwarze Ganzkörperlinge und weiße gruselige Masken eindeutig 

gekennzeichnet und sowohl dezent im Hintergrund, wie auch gut erkennbar und auffällig 

genug, wenn man sie benötigt hat. 

Die 3 SLs wurden am Anfang (vor dem Maskieren) klar vorgestellt. 

Die Sanitätskräfte (1 SL und 2 SpielerInnen) wurden am Anfang in der SC/NSC-Begrüßung 

vorgestellt, sodass jeder/e SpielerIn wusste, an wen sie sich wenden müsste. 

Die SL war die meiste Zeit gut erreichbar. Man muss jedoch auch sagen, dass 3 SL für 30+ 

SpielerInnen zu wenig ist. Wir konnten das große Gelände mit den Headsets zwar gut 

abdecken und wurden nie länger als 5 Minuten gesucht, jedoch war es für uns SL sehr 

fordernd und optimierbar. 

Von den SpielerInnen kam nach der Con viel Lob für den Einsatz der SL. Die Doppelfunktion 

als Monster/SL hat die meiste Zeit ganz gut funktioniert, aber das lag zum größten Teil an den 

sehr guten und vor allem selbstständigen Spieler/Innen, welche die Con mit Leben füllten. 

In den mündlichen Feedbacks kam hervor, dass man mit unserer Arbeit sehr zufrieden war. 

Der Wert in der Bewertung spricht ja auch für sich. 
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Anmerkungen & Verbesserungsvorschläge: 

 

 

 

 
 

Fazit der Orga zur Verbesserung: 

Wir hätten wirklich gut noch 2-3 oder vielleicht sogar mehr SL und NSC gebrauchen können. 

Dies hätte uns das Leben sehr vereinfacht und die kurzen SL-Such-Zeiten noch minimiert und 

eventuell ganz abgeschafft.  

Unsere Art als ORGA und unsere unmittelbare Fürsorge für die Spieler/Innen und ihre 

Belange wollen wir uns erhalten. Zudem finden wir, dass Sicherheit weiterhin oberstes Gebot 

ist und wollen hierauf weiterhin gut achtgeben. 
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Block III: Plot und Plotpatenschaften 

6. Es gab (entsprechend der Veranstaltungsankündigung) genug Plot. 1,35 

7. Ich konnte gut am Plot partizipieren. 1,63 

8. Mir hat der Plot inhaltlich gefallen. 1,46 

9. Die Ausstattung der Veranstaltung (Kostüme, Ambiente, und Plot-

Gegenstände) hat mir gut gefallen. 
1,19 

18. Wie fandest Du das Konzept der Plotpatenschaften (falls Du daran 

teilgenommen hast)? 
Gab es nicht. 

 

 

 
Diagramm 4: Box-Whisker Plot der Fragen 6-9 

 

Stärke-Schwäche-Bilanz: 

Grundsätzlich waren die Spieler/Innen mit der Menge, dem Inhalt und der Partizipierbarkeit 

am Plot zufrieden. Der Plot als „Religionskrieg“ mit Geheimfraktionen, die ihre Anhänger im 

Geheimen anwerben und den Rätseln bezüglich Geschichte des Hauses, Ritualen und dem 

detektivischen Erfahren der Vergangenheit und Untersuchung des Mythoswesen funktionierte 

grundsätzlich gut. Problematisch war, dass der Plot stark von der Eigeninitiative der 

Spieler/Innen abhing und man selbst zur Tat schreiten musste, um etwas zu erfahren. Die 

Informationen waren zwar mehrfach gestreut, aber dennoch wahrscheinlich etwas zu rar, 

weswegen Situationen von Verwirrung und Planlosigkeit auftraten. Zugegebenermaßen lebt 

aber cthulhuider Horror auch vom Geheimen, dem psychischen Druck auf die Situation mit 

der eigenen Unsicherheit umzugehen, usw. In den schriftlichen Feedbacks liest man, dass 

Spieler/Innen den Plot ausreichend vorhanden und gut fanden, andere sich überfordert fühlten 

und andere sich mehr Plot gewünscht hätten, was zusammenfassend ein breites Bild an 

Optimierungsmöglichkeiten darstellt. 

Die Ausstattung (Requisiten) und das Ambiente der Con wurden durchweg als sehr positiv 

wahrgenommen. Die Effekte und Spezialrequisiten, welche wir zusätzlich nutzten 

(Augenvorhand, Leuchte-Steinsteelen, lebendiger Klumpen, …) kamen als Plot-Gegenstände 

bei den Spieler*innen gut an. Die vorhandenen Ambiente-Requisite wurden als sehr positiv 

bewertet.  

Der Ort selbst als Plot-Gegenstand war der Wahnsinn. Wir können Pfronstetten als Con-

Austragungsort für abgeschiedene Neuzeit nur empfehlen.  

Plotpatenschaft gab es nicht. 
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Anmerkungen & Verbesserungsvorschläge 
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Fazit der Orga zur Verbesserung: 

Grundsätzlich haben die ausgearbeiteten Plots ganz gut funktioniert. Wir würden für die 

Zukunft noch ergänzend mehr Spielangebote für Spieler/Innen mit etwas geringerer 

Eigeninitiative ergänzen um diese ebenfalls in das Spiel einzubinden und versuchen den 

Aspekt der Involviertheit und inhärenten Motivation zu stärken. Grundsätzlich vertreten wir 

jedoch die Philosophie, dass Jeder und Jede selbst entscheiden darf, wie tief er oder sie ins 

Geschehen einsteigen möchte.  

Zudem muss man sagen, dass wir hier einen „sozialen Konflikte (Religionskrieg)“ im 

Schatten angespielt haben, der sicherlich nicht direkt als „Plot“ erkennbar war. Nächstes Mal 

würden wir gerne noch etwas klassischeren Plot (= Handlungsstrang) ergänzen.  

Mit Ausstattung/Requisiten, Ambiente, Effekte und Ort sind wir mehr als nur zufrieden. Hier 

wollen wir an die Con anknüpfen und im Grunde nur noch mehr solche Spielangebote für die 

kommenden Cons generieren. 
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Block IV: Veranstaltungsspezifika 

10.  Mit der spielerischen Leistung der NSC war ich zufrieden. 1,11 

11.  Ich bin mit der Verpflegung (entsprechend der 

Veranstaltungsankündigung) zufrieden. 
1,52 

12.  Ich bin mit den Anforderungen, die das Gelände an mich gestellt hat, 

(Steigung, Entfernung zu den Spielszenen) gut zurechtgekommen. 
1,3 

13.  Ich habe besondere Spielangebote (z.B. Niedrigseil), die auf der 

Veranstaltung angeboten wurden, genutzt.                                              Anzahl: 
12 

14. Ich bin mit den Anforderungen, die bei den besonderen Spielangeboten an 

mich gestellt wurden, gut zurechtgekommen. 
0 

15. Ich habe mich auf der Veranstaltung verletzt.                                         Anzahl: 0 

16. Das Wetter hat einen negativen Einfluss auf meine Wahrnehmung von der 

Veranstaltung. 
4,93 

 

 
Diagramm 5: Box-Whisker Plot der Fragen 10-12 sowie 16 

 

Stärke-Schwäche-Bilanz: 

Die Con hat maßgeblich von dem Spiel unserer Haupt-NPCs gelebt (z.B. Sektenführer 1 und 

2). Diese haben tolles Spiel produziert und waren eine große Stärke der Veranstaltung. Wir 

sind sehr zufrieden mit dem NSC-Konzept, dass die NSC ihre Rollen selbst vollkommen frei 

ausgestalten konnten (Weg zu ihrem Ziel) und wir den jeweiligen NSC-Spieler/Innen nur 

gewisse Neigungen und ein Ziel in ihre Beschreibungen geschrieben haben.  

Die Verpflegung kam grundsätzlich gut an. Unsere Köchin hat einen soliden Job gemacht und 

die Spieler/Innen wohl genährt gehalten. Dass unsere Ernährung rein vegetarisch war hat für 

etwas Sehnsucht und verwundene (nachvollziehbare) Wünsche geführt. Dass das Frühstück 

etwas teuer war, nehmen wir als Kritikpunkt auf. 

Das Gelände stellte zwar Anforderungen an die Spieler/Innen, jedoch sind fast alle 

Spieler/Innen (außer einer Spielerin, die erkältet war) mit dem Gelände gut 

zurechtgekommen. Es war weitläufig und doch alles nah beeinander.  

Es wurden im Bogen von den Spieler/Innen keine Verletzungen angegeben, jedoch im 

schriftlichen Teil auf die Prellung eines kleinen Zehs hingewiesen. Wir sind froh, dass sich 
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niemand auf der Con ernsthaft verletzt hat und freuen uns über die Gesundheit unserer 

Spieler/Innen die hoffentlich noch nach der Con angehalten hat. 

Grundsätzlich war das Wetter ein eigenes Spielelement der Con. Der starke Schneefall war 

ein wichtiger Atmosphäre-Spender, Plot-Gegenstand und hat der Veranstaltung ihr 

eigentliches Flair gegeben. Das Wetter, also der permanente und starke Schneefall, war 

insofern für uns ein großer Glücksfall. 

 

 

Anmerkungen & Verbesserungsvorschläge: 
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Fragebogen-Zitat zum Thema 'Verletzungen':  

 

Fazit der Orga zur Verbesserung: 

Wir hatten sehr gute NSC, deren Spieler/Innen wir sehr gerne wieder einladen wollen.  

Die Verpflegung war solide. Das Thema ist schwierig, da Geschmäcker verschieden sind, wir 

wollen aber mit unserer Köchin, die wir wieder für unsere nächste Con anwerben wollen, an 

der Optimierung arbeiten. Ein kleiner Vorrat an Fleisch für die Carnivoren zum Beispiel. Das 

Frühstück würden wir ins Gesamtbudget aufnehmen, damit jeder Zugang hat und keine Extra-

Kosten-Animositäten entstehen.  

Das Gelände und Wetter waren zusammenfassend einfach super und haben die Atmosphäre 

und Stimmung getragen. Wir wollen zur nächsten Con zur ungefähr selben Zeit zurückkehren. 
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Block V: ausgewählte Freitextanmerkungen 

 

Als besonders gut empfunden wurde … 
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Zum Verhältnis Spieler/In zu Spieler/In: 
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Rundum eine gelungene Con … (noch einige abschließende Stimmen der Spieler/Innen): 
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Zusammenfassendes Gesamtfazit der Orga zur Verbesserung: 

In unserer ersten Con als Orga ist Vieles sehr gut gelaufen und sehr gerne wollen wir in 

kommenden Veranstaltungen auf die konstruktiven Kritikpunkte eingehen. Wir sind stolz auf 

unsere Leistung und freuen uns massiv über die vielen, positiven Rückmeldungen. 

Folgende Punkte wollen wir für die zukünftig geplanten Con(s) auf jeden Fall aufgreifen: 

(1) Die Anmeldungsbeschreibung optimieren. Dieses Mal ging alles sehr schnell. 

Innerhalb von 3 Monaten haben wir uns entschieden die Con zu veranstalten und zur 

Zeit der Ausschreibung noch gar nicht gewusst, worauf es eigentlich hinauslaufen 

wird. Das nächste Mal wollen wir hier schon von Beginn an eine passendere Planung 

zugrunde legen, damit die Spieler/Innen auch bei der Ausschreibung schon wissen, 

worauf sie sich einlassen. 

(2) Mehr Horror-Elemente/Effekte. Es wurden in mehreren Rückmeldungen mehr 

klassische Horror-Elemente und etwas heftigere, Grenzen auslotende Szenen 

gewünscht. Wir wollten in unserer ersten Con erst einmal schauen/abstecken, was 

möglich ist und wollten sicherstellen, dass niemand überfordert war mit der Situation. 

Nächste Con wollen wir mehr und auch heftigere Horror-Elemente/Effekte 

implementieren. 

(3) Mehr SLs und mehr NSCs. Dieses Mal waren wir mit nur 3 SLs und insgesamt 5 

NSCs ein sehr überschaubares, kleines Team. Es hat ganz gut funktioniert, jedoch war 

es für uns SLs sehr anstrengend, weswegen uns aus der Seele gesprochen ist, wenn 

hier der Wunsch nach Aufstockung angeführt wird. Wir wollen dies ebenfalls und 

wollen mehr SLs und auch mehr NSCs in die kommenden Con(s) einbinden.  

(4) Plot-Optimierung vornehmen. Der Plot hat grundsätzlich gut funktioniert, jedoch 

sehen wir Optimierungspotential. Was wir wie genau verändern wollen bleibt jedoch 

an dieser Stelle ein Geheimnis. Wir wollen ja weiterhin „Mystery“ machen. :-) Macht 

euch aber keine Sorgen, wir haben die Stimmen gehört. 

(5) Essen optimieren. Wir wollen das Frühstück das nächste Mal für alle Con-

Teilnehmer gleich anbieten und keine Extra-Kosten-Rechnungen machen. Zudem 

überlegen wir, was wir vlt. als carnivorische Genüsse ergänzend anbieten können (an 

dieser Stelle jedoch kein Versprechen!). Für uns selbst ist eine 2-tägige vegetarische 

Ernährung vollkommen in Ordnung, jedoch können wir den Drang 

nachvollziehen/verstehen. Neu als Konzept wollen wir für das nächste Mal auf Low-

Waste achten und versuchen unsere Con möglichst umweltfreundlich zu gestalten. 

 

 


